
 
 

Bericht über die Mitgliederversammlung am 12. Mai 2010 

Versammlungsniederschrift 

 

Der 1. Vorsitzende, Wolf Wieters, eröffnet die form- und fristgerecht einberufene 
Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung erheben sich die Anwesenden zu Ehren unseres verstorbenen 
Mitglieds, Herrn Matthias A. Starke (56 Jahre). 

Zur Tagesordnung: 
 
1. Die Niederschrift über die Mitgliederversammlung vom 14.04.2010 (abgedruckt im Mai-„Boten“) 

wird genehmigt.  

2. Es werden drei neue Mitglieder in den Verein aufgenommen und herzlich begrüßt. 

3.    Kommunale Angelegenheiten 

   a.  Busverbindung Groß Borstel 
 Der Antrag von GAL und CDU zu den Busfahrzeiten in unserem Stadtteil und zum Anschluss der 
Linie 114 am U-Bahnhof Lattenkamp, über den in der Mitgliederversammlung am 10.3.10 
berichtet worden war, ist inzwischen von der HHA beantwortet worden: 
Die Abfahrzeiten der Busse seien zwei Wochen lang überprüft worden.“Ein verfrühtes Abfahren 
konnte  dabei nicht festgestellt werden.“ Konkreten Hinweisen „mit Detailangaben wie Haltestelle, 
Uhrzeit und Fahrtrichtung des Busses“ werde die HHA „nachgehen und bei Bedarf Maßnahmen 
ergreifen.“ 
Eine Änderung der Abfahrzeiten der Linie 114 am Lattenkamp  - 7 Minuten nach Ankunft der U-
Bahn aus Richtung Innenstadt -   sei nicht möglich, weil damit die Umsteigezeit am Klosterstern  - 
3 Minuten -  zu sehr verkürzt würde. Da abends nur jede zweite U-Bahnfahrt einen Anschluss an 
den Bus hat, haben Fahrgäste mit einer „ungünstigen Fahrt …also längere Wartezeiten. Bei der 
individuellen Fahrtenplanung kann dies berücksichtigt werden.“. 
 

b.  Planungskonferenz Groß Borstel am 19./20. Juni 2010   
Inzwischen ist die Raumfrage geklärt: In der Hoffnung, dass sich viele Bürger für die Teilnahme 
am ‚Zukunfts-Brunch Groß Borstel’ am Sonntag, 20.6.10, mobilisieren lassen, ist mit der 
Gemeinde St. Peter die Überlassung von Gemeindesaal und Kirchenraum vereinbart worden. 
  

 In einem Auftaktgespräch am 19.04.10 wurden die Vorschläge des KV hinsichtlich der 
teilnehmenden Institutionen und Personen akzeptiert. Die inzwischen von W. Wieters bei 
Superurban eingereichte Liste umfasst 33 Ansprechpartner. Das Bezirksamt stellt eine eigene 
Liste auf. 

 Im Mai-Boten ist eine Information von Superurban erschienen, in der interessierte Borsteler 
Bürger aufgefordert werden, sich für die Teilnahme am ‚Zukunfts-Workshop‘ am 19.6.10 zu 
bewerben. 

 
c.  Pehmöllers Garten 

Obwohl zwei zuständige Mitarbeiter des Bezirksamts noch im März gegenüber 
Vorstandsmitgliedern des Kommunal-Vereins erklärt hatten, weitere Baumfällaktionen seien nicht 
vorgesehen, hat es weitere Baumfällungen und Rodungen auf dem Gelände von Pehmöllers 
Garten gegeben, die vom Kommunal-Verein dokumentiert und dem Bezirksamt übermittelt 
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wurden. Herr Kopitzsch teilte am 3.5. in einer Mail mit, es werde jetzt ein Bußgeldverfahren gegen 
Herrn Gensler vorbereitet. 
Nach wie vor bleibt die in der letzten Mitgliederversammlung genehmigte Einschaltung eines 
Anwalts erforderlich, um eine inhaltliche Klärung offener Fragen zu erreichen. Am 11.5. fand ein 
Gespräch von vier Vorstandsmitgliedern mit einem Rechtsanwalt statt, der über sehr gute 
Kenntnisse im Planungs-, Bau- und Naturschutzrecht besitzt .Es erbrachte wertvolle juristische 
Informationen und  Hinweise. Damit ergeben sich weitere Handlungsmöglichkeiten für den 
Kommunal-Verein auf einer sichereren rechtlichen Grundlage. 

 
4. Verschiedenes  

-  Flughafen-Besichtigung am 29.05.10 
        Im April-‚Boten‘ war das Angebot des Flughafens ausführlich erläutert und die Auslegung einer 

Teilnehmerliste für die April- Mitgliederversammlung angekündigt worden. Die Anmeldeliste 
umfasst 28 Namen und wurde dem Flughafen am 5.5.10 übermittelt. 

 
     -  Mitgliederversammlung der IG Schienenlärm am 6.5.10 
        Nachdem die Bemühungen von Uwe Schröder, einen Nachfolger für den Vorsitz der IG 

Schienenlärm zu finden, erfolglos waren, standen auf der Mitgliederversammlung Anträge auf 
Auflösung der IG und über die Verwendung des beträchtlichen Vereinsguthabens  zur 
Diskussion. Die Versammlung stimmte der Auflösung zu. Herr Schröder erläutert die 
verschiedenen Vorstellungen über die Verwendung der Gelder. In diesem Punkt konnte noch 
keine Einigung erzielt werden. Die Versammlung setzte Herrn Schröder, den bisherigen 
Vorsitzenden, und Herrn Görcke, den bisherigen Schatzmeister, als Liquidatoren ein. 

        Frau Hofmann dankte im Namen der Groß Borsteler Bürger dem Vorstand der IG Schienenlärm 
für die engagierte und erfolgreiche Tätigkeit für den Lärmschutz.  

 
      - Tag der offenen Tür im Polizeikommissariat 23 

 Erstmals nach der Zusammenlegung der Polizeikommissariate 22 und 23 im Gebäude in der           
Troplowitzstraße 3 können interessierte Bürger sich vor Ort einen Einblick in die Polizeiarbeit 
verschaffen  Am Sonntag, 30. Mai 2010, gibt es zwischen 10 und 16 Uhr zahlreiche Vorführun- 
gen und umfassende Informationen sowie Angebote auch für Kinder und Jugendliche. 
 Frau Klessny weist auf den Mangel an Parkplätzen hin und empfiehlt öffentliche Verkehrsmittel 
zu benutzen.                                                                                   

. 
 
Der 1. Vorsitzende beendet die Mitgliederversammlung um 20.30 Uhr. Anschließend begeistern die 
‚Feen in Absinth‘ das Publikum mit einem Feuerwerk spritziger, satirischer und komischer Einfälle in 
ihrem Programm „Die letzte Butterfahrt“. 
  
 
Hamburg, 13. Mai 2010 
 
     
 
(Wolf Wieters 1.Vorsitzender) 
 
 
 


